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In der ersten Zeile wird ein globaler Zeiger 
auf  FormInfo ohne Konstruktor deklariert. 
Im Konstruktor (nach new) wird jetzt mit 
Schlüsselwort this der Zeiger auf 
FormMain an den Konstruktor in FormInfo 
übergeben 
 

 
In der ersten Zeile wird ein globaler Zeiger 
auf  FormMain ohne Konstruktor deklariert. 
In der zweiten Zeile wird this in m 
übergeben und in der Zeile meinMain=m 
wird der globale Zeiger auf FormMain 
gestellt. Ab dann ist FormMain über 
meinMain erreichbar. 
 

 
Mit der Zeile 
 
            label1.Text = meinMain.textBox1.Text; 
 
Kann dann in FormInfo die Textbox auf FormMain ausgelesen werden.  
 
Der Zugriff von FormInfo auf Circle geht jetzt nicht direkt, sondern über FormMain. Will man 
den Radius von Circle nach FormInfo auslesen, geht das einfach mit 
 
            label1.Text =meinMain.frmCircle.textBoxRadius.Text ; 
 
Das war‘s. 
 



Visuelle
 

File: Ku

Kurs 
In diese
Eigensc

Menü

hinzufü
wird mi
man jetz
Wir wol
allerdin
Program
Gegenst
ansehen

Das Me
ein OnC
Menüei
Liste ein
und erze
bisherig
können 
 
Einige z
muss di
wird dan
Häkche

e Programm

urs MS10C#

3 Profe
em Kurs we
chaften wie 

üs 

ügen. Diese 
it einem Do
zt seine Me
llen zur Übu

ngs vorerst m
mmierer seh
tand dieser 

n und dann n

enü ist natür
Click- Ereig
ntrag, so da
n vorhanden
eugen darun

gen Tasten b
wir auch m

zusätzliche 
ie Eigenscha
nn die Eige
n vor dem E

mierung mit 

# Bayerlein

essione
rden die Ko
ToolTips (f

Wir wo
verfügb
Studio2
Wir wo

Komponent
oppelklick au
enüstruktur b
ung einfach

mal ohne Ico
hr genau die
Vorlesung,
nach und na

rlich noch o
gnis definier
ass die IDE 
nes Ereigni
nter die beid
buttonCircle

mit dem Men

Möglichkei
aft CheckOn

enschaft Che
Eintrag.  

C# 

n4.6.docx

elles Des
omponenten
früher: Hint)

ollen mit de
bar auf dem
2008/kurs2b
ollen als ers
te ist in der 
uf diese Ko
bequem def
h mal die er
ons. Bevor 

e Bedienphil
wie man da

ach eingebe

ohne Funktio
rt werden. E
ein Funktio
s aus. Wir e
den Menüs 
e oder butto
nü die beide

iten: Ein Me
nClick auf T
ecked zwisc

 

sign 
n StatusBar,
t) vorgestell

em Ende des
m FTP- Serv
b# Multiwin
stes dem Ha

Toolbox „M
omponente d
finieren.  
rsten Einträg
man ein Me
losophie üb
as macht. A

en:  

on. Jetzt mu
Entweder m
onsaufruf er
ergänzen ein
„Circle“ un

onInfo_Clic
en anderen F

enü lässt sic
True stehen
chen true un

, Menu, Pop
lt. 

s letzten Ku
ver studpub.f
ndows. 
auptfenster F
Menüs & Sy
der Menü- D

ge des Menü
enü definier

berlegen. Di
Also erst ma

fehlen noc
und Öffne
Dort dann
Menüeintr
 
Die Verkn
Eigenscha
ShortcutK
Liste den 
 

uss für jeden
acht man ei
rzeugt oder 
nen dritten H
nd „Info“. D
ck zugehörig
Fenster öffn

ch als Ein/ A
n. Bei jedem
nd false umg

pupMenu  m

urses starten
fh-luebeck.d

FormMain e
ymbolleiste
Designer ge

üs vom C# 
rt, muss ma
ieses ist natü
al das Menü 

 
Unter 
Einträg
Hinzuf
Querst
Maust
einfüg
diese N
ein. Da
sofort 

ch die beide
en, die ein S
n weiter die 
räge eingeb

nüpfungen s
aften der Me

Keys. Dort k
gewünschte

n Menüeintr
inen Doppel
man wählt 
Hauptmenü

Diesen ordne
gen Click- E
nen.  

Ausschalter
m Klick auf d

geschaltet, e

Prof. Dr. B

mit einigen w

n. Die Datei
de unter bay

ein MenuSt
en“ zu finde
eöffnet. Hie

abkupfern, 
an sich als 
ürlich nicht

ü unter „Dat

Datei finde
äge Neu, Öff
ufügen, Schl
trich (einfac
taste, dann S
gen) usw. M
Namen sukz
as Menü ist
auszutesten

en Pfeile hin
SubMenu öf
entsprechen

ben. 
  

sind einzeln
enüeinträge

kann man in
en wählen. 

trag natürlic
elklick auf e
in der Ereig

üeintrag „An
e man dann
Ereignis zu.

r verwenden
diesen Men
erkennbar a

Bayerlein 

Seite 26 

wichtigen 

en sind 
yerlej/MS 

trip 
en. Jetzt 
r kann 

t 
ei“ 

en sich die  
ffnen, 
ließen, 
ch Rechte 
Separator 

Man gebe 
zessive 
t im IDE 
n. Es 
nter Neu 
ffnen. 
nden 

 
ne 
e: 
n einer 

ch noch 
einen 
gnis- 
nsicht“ 
die den 

 Dann 

n. Dann 
nupunkt 
an einem 



Visuelle
 

File: Ku

Jeder M
mit Ima
BCB). F
als Beis
zusamm

PopUp
Die Arb
muss de
Ich hatt
keiner d
Auch hi

Status

Symbol
Ausgab
bekomm
aktuelle
einer so

e Programm

urs MS10C#

Menüeintrag 
age einzeln g
Für ein Men
spiel aus ein
mengesucht.

Up-Menüs
beit mit Pop
er User das 
e mal ein T

diese genutz
ier kann ma

sBar mit

l. Es werden
e von Text 

mt den feste
e Uhrzeit (er
ollte „Start P

mierung mit 

# Bayerlein

kann wie im
geladen . (I
nü sollten di
nem Window
 Diese sind

s mit Con
pUps ist seh
natürlich w

Toolprogram
zt. Also jetz
an leider kei

t StatusS

P

A
n vier Typen
hinzu, dann

en Text (hier
rstmal „time
Progress“ he

C# 

n4.6.docx

m Vorbild m
ImageList au
iese Icons n
ws- Ordner 

d im Ordner 

ntextMen
r ähnlich. S

wissen. Er m
mm mit solch
zt ein Contex
ine ImageLi

Strip 
Diese Kom
auch vorhan
eine auf das
steht autom
Stelle. Will
Panels, dan
schreiben. A
Abschnitte.
n von Absch
n eine Progr
r „Version 
e“). In die D
eißen. Ergeb

 

mit einem Ic
us Compone
nicht zu gro

einige Icon
Icons diese

nuStrip 
Soll Ihr Proj

muss dies ja m
hen Popups
xtMenuStrip
ist daran kn

Da
Me
übe
ver
sel
Pro
Re
auf
 
 

mponente ist 
nden. Man 
s Hauptform

matisch auf B
l man sie nic
nn kann man
Aber meiste
. Diese kann
hnitten ang
ressBar und
1.0“in Eige
DropDownB
bnis: 

con versehe
ents funktio
ß sein, sons

ns mit der G
es Kurses zu

ekt solcher 
mit einem r
s geschriebe
p hinzufüge

nüpfen.  
a nun jede K
enü haben k
er die Eigen
rbinden. Do
lektieren. W
ogrammstar
chtsklick au
frufen.  

bei den me
findet sie in

mular FormM
Bottom, som
cht weiter u
n den Ausga
ens nutzt ma
n man hinzu
eboten. Wir
d ein DropD
nschaft Tex

Buttons geb

en werden. D
oniert hier le
st sieht es hä

Größe 16*16
u finden.  

Art Menüs 
rechten Mau
en, aber aus 
en (aus Men

Komponente
kann, muss m
nschaft Con
ort kann man

Wir wählen F
rt mit F5 kan
uf FormMai

eisten üblich
n Menüs & T
Main. Die E

mit ist sie gl
unterteilen in
abetext in d
an die Unte
ufügen mit d
r fügen 2 St
DownButton
xt), dann im 
e man ein p

Prof. Dr. B

Diese Icons
eider nicht w
ässlich aus. 
6 Pixel 

 bekommen
usklick aktiv
 Unwissenh
nüs &  Tool

e ein eigene
man Kompo

ntextMenuSt
n vorhanden
FormMain. 
ann man mit
in das PopU

hen Program
Toolbars. M
Eigenschaft
leich an der 
in so genann
die Eigensch
erteilung in m
dem rot um
tatusLabel z
n. StatusLab

m nächsten d
paar Einträg

Bayerlein 

Seite 27 

s werden 
wie bei 
Ich habe 

n, dann 
vieren. 

heit hat 
lbars). 

es PopUp- 
onenten 
trip 
ne 
Nach 

t 
Up-Menü 

mmen 
Man ziehe 
t Dock 
richtigen 

nte 
haft Text 
mehrere 

mkreisten 
zur 
bel1 
die 
ge an, 



Visuelle
 

File: Ku

Mit Dop
 
private

{
       
      }
So wird
wandern
Einen P
Hinter „
Sekunde
geschrie
man die
werden:
private
      {
       

}
 

Hints 
Viele W

Paint). D
Tooltip-
haben d
stehen k
Kompon
Steuerel
Buttons

e Programm

urs MS10C#

ppelklick au

e void ghi
{ 
     tool
} 

d bei jedem 
n.  

Panel- Text e
„Label“ steh
e mit einem
eben. Timer
e Systemzei
: Code: 
e void tim
{ 
     tool

} 

mit Tool
Windows- St

Dieses wird
-fähigen Ko

die Eigensch
kann, das ab
nente ToolT
lemente“ be

s irgendeine

mierung mit 

# Bayerlein

uf „Start Pro

iToolStrip

lStripProg

Klick auf d

erreicht man
ht die Numm

m Standard- 
r- Eigenscha
t mit DateT

mer1_Tick(

lStripStat

lTips 
tandardprog

d auch von C
omponenten
haft ToolTip
ber erst, wen
Tip aus „All
ekommt. Jet
en sinnvollen

C# 

n4.6.docx

ogress“ geb

pMenuItem_

gressBar1.

diesen Eintra

n mit der Sy
mer des Pan
Timer (in „
aften: Interv

Time.Now, d

(object se

tusLabel2.

gramme wie
Hinweiste
„Hooverin
Tasten, ku
sollen (sie

C# unterstüt
n, also alle s
p, in der ein
nn die Anw
lgemeine 
tzt bei den b
n Text in To

 

ben wir dort

m_Click(ob

.Value +=

ag zur Lauf

yntax toolS
nels beginne
„Komponen
val auf 100

diese muss d

ender, Ev

.Text = D

e z. B. Word
exten  (=Hin
ng“, also be
urz erschein
ehe Beispiel
tzt. Alle 
sichtbaren, 
n Hilfetext 
wendung die

beiden 
ToolTip on 

t folgenden 

ject send

 10; 

fzeit der Pro

StripStatu
end links m

nten“) im Ti
0, Enabled
dann noch i

ventArgs e

DateTime.N

d oder Paint
nts oder Too
im Bewege

nen und dem
l 

e 

toolTip1 ei
Dieser wir
angezeigt, 
auf true ste
 
Jedes Prog
eine Mögli
Dinger aus
User nerve
viele 1000 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Text in die 

der, Event

ogress- Balk

usLabel2.T
it 1. Die Uh
merTick- E
auf true. Vo
n einen Stri

) 

ow.ToStri

t sind mit de
oltips) ausge
n des Maus

m Benutzer H

ingeben, z. b
d mit gelbem
wenn die E

eht, in Ballo

gramm sollte
ichkeit habe
szuschalten.
en sie nur. H

Komponen

Prof. Dr. B

Click-Funk

tArgs e) 

ken weiter n

Text…. 
hrzeit wird a
Ereignis- zum
om System 
ing konvert

ing(); 

den kleinen g
estattet, die
szeigers z.B
Hilfestellun

b. in der Inf
m Minifens

Eigenschaft 
on- Design. 

e meiner M
en, diese ge
. Den erfahr

Hat das Proj
nten mit ebe

Bayerlein 

Seite 28 

ktion ein: 

nach links 

alle 
m Panel 
erhält 
iert 

gelben 
 beim 

B. über 
ng leisten 

fo- Taste:  
ster 
isBallon 

Meinung 
lben 
renen 
ekt aber 

enso 



Visuelle
 

File: Ku

vielen H
und aus
false set
Will ma
Kompon

1. 

 
t
 

2. 
T

 
Mit folg
 
private 
        
        
        

Das geh
ToolTip
 

Kurs 

ToolS
Start die
Will ma
unteren 
Kompon

 
 
Dort kan
modern
toolStrip
Einzelb
und too
Untersc
toolStrip
und Vis
 

e Programm

urs MS10C#

Hint- Texten
schalten, da
tzen. 
an per Progr
nente zwei 
Steht im Eig
SetToolTip

toolTip1.S

Steht im Eig
ToolButton

gendem Cod

void toolT
{ 
    toolSt
} 

ht aber leide
ps abgescha

4 weite

Strip  
eses Kurses
an auch eine
Bild mal in

nente ToolS

nn man (sie
nes Design b
pButton (no
ildchen), to
lStripDropD

chied hab ich
pTextBox u

sta- Design 

mierung mit 

# Bayerlein

n, ist es müh
ann muss m

ramm den I
Versionen, 
genschaften
( object,stri

SetToolTip

genschaften
n11LoadFil

de kann der

Tip1_Popup(

tripStatusL

er nicht, wen
altet hat, steh

ere Kom

s mit leerer n
e ToolBar w
n der ersten 
Strip. Wir fü

ehe jetzt im 
bekommen. 
ormale Tast
oolStripLabe
DownButton
h noch nich
nd toolStrip
leicht mögl

C# 

n4.6.docx

hsam. Will 
man nur die E

nhalt des To
wie das geh

n- Editor „T
ing); Beispi

p(Button1,

n- Editor To
le.ToolTip

r ToolTip- T

(object sen

Label1.Text

nn die toolT
ht auch nich

mponent

neuer Anwe
wie z. B. in W

Zeile hinzu
ügen sie hin

Bild in der 
Von links n

te wie Toolb
el für Texta
n, mit denen

ht erkannt, e
pProgressB
ich. Hinzu k

 

man z. B. a
Eigenschaft

oolTips ver
ht: 

ToolTip on t
iel: 

, "Schließ

oolTipText,
pText = "L

Text auch z.

nder, Popup

t = toolTip1

Tips inaktiv
hts in der St

ten 

endung. 
Word haben

ugefügt. Sie
nzu.  

zweiten Ze
nach rechts 
bar, jedoch 
ausgabe / Be
n man ein M
erscheint mi

Bar möglich 
kommt eine

alle Tooltips
t Active in d

rändern so g

toolTip1“, d

ßen"); 

 dann einfa
Lade Date

.B. in der St

EventArgs e

1.GetToolTi

v sind (Activ
tatusleiste.

n, so ist das
e ist aber ver

eile) mit hüb
sichtbar die
ohne Image

eschriftunge
Menübaum d
it identische
mit entspre

e ComboBo

s der gesamt
der Kompon

gibt es abhän

dann geht da

ch z.B. 
i"; 

tatusleiste a

e) 

ip(e.Associ

ve=false). D

s leicht mög
raltet. Mode

bschen Verl
e Möglichke
eList- Mögl
en, dann too
designen un
er Funktion.
echender Fu
ox- Möglich

Prof. Dr. B

mten Applika
nente Tooltip

ängig von de

as mit der M

angezeigt w

iatedContro

D.h. wenn ei

glich. Ich ha
erner ist die

laufsfarben 
eiten der El
lichkeit, son
olStripSplitB
nd öffnen ka
. Dann sind

unktion. Da 
hkeit. 

Bayerlein 

Seite 29 

ation an / 
ip auf 

er 

Methode 

erden: 

l); 

iner diese 

ab sie im 
e 

ein 
lemente: 
ndern mit 
Button 
ann. Den 

d noch 
ist XP – 



Visuelle
 

File: Ku

Beim H
Bildgrö
transpar
Zum an
mehrfac
und steh
Buttons

TabCo

TabCon
Umscha
typische
Also au
diese K
einzelne

e Programm

urs MS10C#

Hinzufügen v
ße Imagesiz
renter Auße

nderen muss
ch Verwend
ht dann übe
s dann so: 

ontrol 

ntrol- Komp
alten geschi
en Window

us dem Fold
omponente 
en Elemente

mierung mit 

# Bayerlein

von Images
ze in der To
enfarbe vers
s man sich ü
dung finden
rall im Proj

ponente kön
ieht wie in e
sprogramm
er Containe
 nach unten

e sich vernü

C# 

n4.6.docx

zwei Hinw
oolStrip- Ko
sehen werde
überlegen, o
. Dann sollt
ekt zur Ver

nnen Sie in e
einem Karte

men program
er eine TabC
n gedockt. D
ünftig mit än

 

weise: Zum E
omponente, 
en.  
ob diese Bild
te man sie in
rfügung. Na

 

einem Fens
eikasten. So

mmieren.  
Control auf 
Damit autom
ndern, sollte

Einen muss
dann sollte

dchen nicht
n die „Proje

ach Klick au

ter die Ober
o kann man 

das Formul
matisch bei 
e man folge

 die Bildgrö
e sie als png

t bei größere
ektresourcen
uf eigenscha

rfläche meh
solche Obe

lar ziehen. N
Fenstergröß

ende Strateg

Prof. Dr. B

öße passend
g oder gif m

en Projekte
ndatei“  ein
aft „Image“

Mit der 
hrfach nutze
erflächen wi

Normalerwe
ßenänderun
gie anwende

Bayerlein 

Seite 30 

d sein zur 
mit 

n 
nfügen 
“ des 

en. Das 
ie in 

eise wird 
ng die 
en (hab 



Visuelle
 

File: Ku

noch ein
gezogen

Neue Pa
hinzufüg
Jetzt ach
(Tab), d
achte au
Eigensc

 
 
 

Multilin
 
Reicht d
gewohn
Zeilen f
Eigensc
Hier mü
Seiten w
und mit
 

e Programm

urs MS10C#

n Panel als r
n): 

ages werden
gen“. Bitte j
hte man dar

dann ist aber
uf die weiße
chaftenfenst

ne = false 

die Seitengr
nten beiden 
für die Anfa
chaft MultiL
üssen Image
wieder mit d
t einer Liste

mierung mit 

# Bayerlein

reservierte F

n mit rechte
jetzt mal 7 n
rauf, wie ma
r die TabCo
en kleinen P
ter).  

 
 
TabCon
 

 
 
 
 
 

  

röße für alle
Pfeile zur V

asser vorseh
Line auf true
es per Imag
der Eigensch
e von Bildch

C# 

n4.6.docx

Fläche für T

em Mausklic
neue Pages 
an einzelne 
ontrol angew
Punkte. Erst

trol selektie

e Pages nich
Verschiebun
hen, so setze
e.  
eList ergänz
haft ImageI

hen füllen. D

3

4

5. Dock

 

Tasten oder

ck PopUp
erzeugen. D
Pages im ID

wählt. Dann
t dann ist di

ert 

 M

ht aus, so er
ng der Anfa
e man in der

zt werden, d
Index. Also 
Die Größe d

1. Dock = T

3. Dock = T

4. Dock = B

k = Fill 

r andere Ele

UpMenu erze
Diese heiße
DE anwählt
n nochmal u
ie Page selek

Multiline = 

rscheinen di
asser. Will m
r TabContr

die Auswah
vorher eine

der Icons in 

Top 

2. Dock =

Top 

Bottom 

mente auf d

eugt, dort „R
en automatis
t. Erst Klick
unten auf di
ktiert (Kont

Page sele

true 

ie von ander
man bei zu e
ol (erst sele

hl der Icons 
e ImageList 
ImageList 

= Top 

Prof. Dr. B

das Formula

Oben 
auf To
ToolS
Top, d
Panel
Conta
„Cont
wiede
der kl
unter 
ToolS
 Dann
Status
Bottom
zum S
TabC
Fill.  
Nun w
zurüc
TabC

Registerkar
sch tabpage
k auf den A
ie Seite klic
trolle im 

ektiert  

ren Anwend
engem Platz
ektieren!) di

in den einz
t auf die For
einstellen. 

Bayerlein 

Seite 31 

ar 

ToolBar 
op, dann 
Strip auf 
dann 
l (eigener 
ainer aus 
tainers“) 
er Top, 
lebt dann 
dem 

Strip.  
n 
sStrip auf 
m und 
Schluß 

Control auf 

wieder 
k zur 

Control. 
rte 
e1 bis 7. 

Anfasser 
ken. Man 

dungen 
z mehrere 
ie 

zelnen 
rm ziehen 



Visuelle
 

File: Ku

Komp
Jetzt sol
Wir füg
 

oder nic
Die Rad
kann nu
andere d
Contain
Panel u
Aussehe
nehme m
Auf tabP
 
Weitere

selektie
Eigensc
Quatsch
 
Bei der 

e Programm

urs MS10C#

ponenten
llen Kompo

gen auf tabP

cht, ist in Ei
dioButton h
ur immer ein
deselektiert

ner, wodurch
und GroupB
en des Rand
man halt ein
Page2 weit

e Selektions

rbaren Zeile
chaftenfenst
htext in alle 

ComboBox

mierung mit 

# Bayerlein

n zur Gru
onenten zur 
Page1 hinzu

igenschaft C
haben auch 
n RadioButt
. Dieser Zu
h der nützli

Box untersch
des von Pan
ne Group- B
tere Selektio

skomponent

en mit dem 
ter unter Ite
drei Komp

x sieht man 

C# 

n4.6.docx

uppierun
Gruppierun

u (alles Stan

Checked zu 
eine Eigens
ton angewäh
sammenhan
che Sinn de

heiden sich e
nel kann ma
Box und lös
onsmechani

ten sind List

Collectione
ms. Hier ma
onenten ein

das selektie

 

ng und Se
ng und Sele
ndard):  

sehen.  
schaft Check
hlt sein. Wä
ng besteht n
er Container
eigentlich n
an leider nic
sche die Bes
ismen: 

tBox,  Comb

editor im 
al ein paar Z
ngeben.  

erte Elemen
wenig Platz
zusätzliche
 
Bei der Lis
die Kompo
Scrollbalke
sich die Ein

elektion
ektion gezeig

1 Gro
1 Pan
 
Auf ta
Auf  g
Auf d
 
Bewe
z. B. 
die da
mit. Z
Hinen
Die C
einze

ked, jedoch
ählt man ein
nicht zwisch
r wohl hier 

nur in der Ü
cht gleich de
schriftung in

boBox aus S
„
A
e
C
n
d
w
m
K

Zeilen 

nt oben im E
z, man mus

em Mausklic

stBox sieht m
onente groß 
en. Mit der E
nträge alpha

gt werden.  

oupBox   
nel 

abPage1 3*
groupBox1 

das Panel3*

egt man nun
das Panel, d
arauf befind
Zuordnung g
nschieben,  
CheckBox-e
lne Auswah

 gilt hier: au
n anderes, w
hen RadioBu
zu erkennen
berschrift d
em der Gro
n Text.  

Standard un
„Allgemein
Alle drei Ko
enthalten al
Collection o
namens Item
die mit Coll
werden kön
möglich (da
Kapitel). Fü

Edit- Feld. E
s es halt mi
ck aufmach

man alle M
genug ist. S
Eigenschaft
abetisch sor

Prof. Dr. B

 

*RadioButto
3*RadioBu

* RadioButto

n einen „Con
dann beweg
dlichen Elem
geht mit 

en lassen ein
hl zu. Ob an

uf einem Co
wird automa
uttons ande
n ist. 

der GroupBo
oupBox mac

nd CheckLis
ne Steuerelem
omponenten
ls Textinhal
oder „Auflis
ms. Alle Fun
lections get

nnen, sind au
azu siehe sp
üllen der ein

Es benötigt 
it einem 
hen.  

Möglichkeite
Sonst gibt e
ft Sorted=tru
rtieren. Wen

Bayerlein 

Seite 32 

on1-3 
utton4-6 
on7-9 

ntainer“, 
gen sich 
mente 

ne 
ngewählt 

ontainer 
atisch der 
rer 

ox. Das 
chen, dann 

stBox aus 
mente“.  
n 
t eine 

stung“ 
nktionen, 
an 
uch hier 

päteres 
nzelnen 

nur 

n, wenn 
es einen 
ue lassen 
nn 



Visuelle Programmierung mit C#  Prof. Dr. Bayerlein 
  

File: Kurs MS10C# Bayerlein4.6.docx  Seite 33 

SelectionMode auf One steht, dann kann man nur ein Element selektieren. Bei MultiSimple 
wird jede Zeile selektierbar und die Selektion toggelt, bei MultiExtended selektiert man wie 
beim Explorer gewohnt, die Shift und Strg- Tasten sind dann auch möglich.  
Die Abfrage, welche Zeile selektiert ist, kann man mit der Eigenschaft SelectedIndices[] 
durchführen. Es ist eine Eigenschaft vom Typ int- Array und ist im Eigenschaftenfenster nicht 
zu sehen. Jede Zeile startet bei Nr. 0. Ist z.B. Zeile 3 selektiert, dann ist der Wert von 
SelectedIndices.Count gleich 1 und in SelectedIndices[0]  steht die Nummer der Zeile, also 
2. Dieses mache man sich deutlich mit folgendem einfachen Code in dem Ereignis 
SelectedValueChanged.  
 
private void listBox1_SelectedValueChanged(object sender, EventArgs e) 
      { 
            label1.Text = listBox1.SelectedIndices[0].ToString(); 
            label2.Text = listBox1.SelectedIndices.Count.ToString(); 

} 
 
In label1 wird die Nummer der ersten selektierten Zeile und in label2 die Anzahl der 
selektierten Zeilen dargestellt.  
 
Die CheckListBox ist ähnlich, nur man sieht vor jeder Zeile ein CheckBox- Feld. Diese kann 
man wie bei einer CheckBox bei jedem Klick toggeln. Abfrage nun allerdings über 
CheckedIndices[], auch hier ein Int Array mit den Zeilennummern. Auch ein kleines Programm 
dazu: Nur wenn die dritte Zeile einen Pfeil trägt, ist die Farbe der tabPage rot, sonst 
weiß.Code: 
private void checkedListBox1_SelectedIndexChanged(object sender, EventArgs 
e) 
     { 

if ((checkedListBox1.CheckedIndices.Count==1)&& 
                (checkedListBox1.CheckedIndices[0] == 2)) 
                tabPage2.BackColor=Color.Red; 

else tabPage2.BackColor=Color.Transparent; 
} 

 
Der Zugriff auf den Text der Zeilen geht mit .Items[0] wie bei einem Array, die Nummer wird 
einem NumericUpDown der Eigenschaft Value entnommen : 
 
label2.Text = listBox1.Items[(int)numericUpDown1.Value].ToString(); 
label3.Text = checkedListBox1.Items[(int)numericUpDown1.Value].ToString(); 
 

Bei der CheckListBox kann man das Kästchen mit folgendem Befehl direkt setzen (true) oder 
zurücksetzen (false): 
 
checkedListBox1.SetItemChecked((int)numericUpDown1.Value, true); 

 
Abfragen mit 
 
checkedListBox1.GetItemChecked((int)numericUpDown1.Value) 

 
liefert bool- Wert zurück. 
 
Ergebnis: Siehe Kurs4# weitere Kompos. 
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Kurs5  Textverarbeitung mit Stringlisten 
 
Das Visual C# - Entwicklungswerkzeug verfügt über mächtige Objekte zur Textverarbeitung. 
Diese sind teilweise einfach aus der Verwandtschaft zu Borland entstanden. Ansi-C kennt nur 
die Zeichenketten in Form von Char- Arrays, Textverarbeitung damit wird sehr mühsam.  
Zum Start dieses Kurses öffnen Sie bitte eine neue Applikation und fügen eine TabControl 
hinzu, Dock=Bottom, dann 4 pages hinzufügen. Namen alle so lassen. Abspeichern, bei mir 
heißt diese „Projektmappe“ WindowsApplication14. 

Der Typ String 
Auf der ersten Seite TabPage1 werden zum Testen einiger Stringeigenschaften 8 Label 
untereinander plaziert. Mit Doppelklick auf Label1 eine Click-Event-Funktion erzeugen, in der 
einiges gemacht werden soll. Die Tooltip- oder Text- Eigenschaften der Komponenten sind 
auch Eigenschaften vom Typ string. Will man eigene Variablen deklarieren, so verwende man 
den Typbezeichner string (wohlgemerkt mit kleinem s!), String gibt es auch, ist Name der 
Klasse!).  
Als erstes folgende Zeilen in diese label1Click() eingeben, grüner Text kann natürlich weg, 
dient nur zur Info, was nicht geht. 
 
private void label1_Click(object sender, EventArgs e) 
{ 
//char a[20]="12345678901234567890"; funktioniert in C# nicht  
char[] a ={ '1', '2', '3', '4', '5', '6', '7', '8', '9', '0', '1', '2' }; 
string b = new String(a);  
label1.Text=b;  // ...=a; // ...=a.ToString(); funktioniert nicht 
String...  
} 
Es wird in der ersten Zeile ein Char-Array deklariert und initialisiert. In der zweiten Zeile wird 
dieses Array dem String b zugewiesen. Erst dann kann man diese Zeichenkette nach Text von 
Label1 zuweisen. 
Die Zuweisung anders herum geht allerdings so nicht. Versucht man dem char- Array einen 
String zuzuweisen, geht es schief, da "a" ein Zeiger ist. Diese Zuweisung geht nur mit der 
Methode ToCharArray etwa so: 
 
a = b.ToCharArray(); 
 
Der ganz große Nachteil von Char- Arrays in Standard herkömmlichen C ist die statische 
Größe. Das ist jetzt in C# anders. Das Char- Array wird mit dynamischer Größe gemanaged!!! 
Siehe dazu folgender Code:  
 
Die Länge eines Strings wird auch dynamisch verwaltet. Er kann beliebig lang sein. Beispiel: 
Eine Schleife addiert immer 20 Zeichen hinzu. Der Operator „+“ ist ein einfacher 
Verkettungsoperator, der zwei Strings zu einem neuen einfach verknüpfen kann. Folgender 
Code liefert folgendes Ergebnis: 
char[] a ={ '1', '2', '3', '4', '5', '6', '7', '8', '9', '0', '1', '2' }; 
string b = new String(a);  
label1.Text=b;  // ...=a; // ...=a.ToString(); funktioniert nicht 
 a = b.ToCharArray(); 
 label2.Text = "dies ist ein probetext"; 
 label3.Text = b + "geht dies auch?"; 
for (int i = 0; i < 1000; i++) 
     label4.Text = label4.Text + b; 
 label5.Text = label4.Text.Length.ToString(); 
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Besser wäre dann die Collection: 
Collection<string> strcoll = new Collection<string>(); 
Fügt man diese Zeile in C# ein, so kennt es erstmal das Schlüsselwort Collection nicht, es ist 
schwarz. Dann kann man aber mit rechtem Mausklick „Auflösen“ wählen und er fügt 
automatisch die fehlende using hinzu, in diesem Fall using System.Collections.ObjectModel; 
 
Hinzufügen eines Elementes mit : strcoll.Add("12345"); 
 
Zugriff wie Array mit label2.Text = strcoll[(int)numericUpDown1.Value]; 
Die Größe wird dynamisch verwaltet. 
 
Nun zu Komponenten mit mehrzeiligem Text: 
Die TextBox wird mehrzeilig, wenn man die Eigenschaft Multiline auf true stellt. Wir ziehen 
eine textBox auf tabPage2, und ein RichTextBox auf tabPage3 und setzen beide Dock=Fill.  
Schauen wir uns zuerst einmal textBox1 an. Einige wichtige Eigenschaften:  

 ->ReadOnly bestimmt, ob der User Text verändern kann (false) oder nur angezeigt wird 
(true) 

 ->Font bestimmt Schriftart Farbe etc 
 ->ScrollBars bestimmt, ob diese vorhanden sind. Es sollte immer eine Vertikale 

ScrollBar eingestellt werden 
 ->WordWrap, wenn true, dann werden längere Zeilen umgebrochen, sonst 

verschwinden sie rechts, sind mit Scrollbar aber zu erreichen: ich würde immer auf false 
stellen, dann bleiben die Zeilenumbrüche von Originaltexten erhalten. 

 Maxlength, steht defaultmäßig auf 32767, begrenzt die Anzahl der Zeichen des Users 
auf diese Zahl. Sollte auf 0 stehen, dann ist die Grenze bei 2^32 = 4GByte Zeichen. 

Die Vorbelegung des Textbereiches geschieht per Eigenschaftenfenster bei der Eigenschaft 
Lines. Damit öffnet sich ein Texteditor zum Eingeben des Starttextes. 
Wichtig zu wissen: Der Inhalt wird immer in einem einzigen string, nämlich Text gespeichert. 
Ruft man die Eigenschaft .Lines auf, so wird intern der Einzelstring in ein Textarray 
umgebrochen, was bei großen Texten sehr zeitraubend sein kann. Will man oft auf große Texte 
per Lines zugreifen, dann am Besten vorher einmalig einen Umbruch erzwingen und dann auf 
das lokale Textarray zugreifen: 
string [] LocalArray = textBoxRadius.Lines; 

Wird der Text verändert, muss man dieses natürlich wiederholen. 
 
Für das Programm in diesem Kurs sind zum Laden und Speichern noch zwei Dialoge wichtig: 
in Dialogs findet man die Komponenten OpenDialog und SaveDialog. Bitte jetzt zwei Tasten 
oben auf die Form, Name Load und Save. Dann die beiden Dialoge hinzufügen.  
In der Click- Funktion von Load folgt jetzt der Standard- Code zum Öffnen von Datei- 
Auswahl- Boxen, die dem üblichen Windows- Design entsprechen:  
 
if (openFileDialog1.ShowDialog() == DialogResult.OK) 

{  // ………. Öffnen der Datei, Einlesen Abspeichern etc 
} 

Die Methode ShowDialog() öfffnet das typische Auswahlfenster. Nur wenn der User auf die 
OK- Taste klickt, wird die Aktion ausgeführt, bei Taste Abbruch nicht.  
 
Das Laden einer Text-Datei in die Textbox geschieht nun über die Klasse StreamReader mit 
folgendem Code: (vorher oben mit using…): 
using System.IO; 
 
StreamReader myStream1 = new StreamReader(openFileDialog1.OpenFile()); 
textBox1.Text = myStream1.ReadToEnd(); 
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myStream1.Close(); 
 
 
Mit der Methode ReadToEnd() wird dann der Textinhalt der Datei (muss eine ASCII sein) in 
die textBox eingelesen. Problem mit dem Text gibt es allerdings mit den deutschen 
Sonderzeichen ü, ö ä ß, die einfach ausgelassen werden. Dieses kann man verhindern, wenn 
man die Instanziierung nach new mit folgender Ergänzung durchführt: 
 
…new StreamReader(openFileDialog1.OpenFile(),Encoding.Default); 
 
Tipp: Bei großen Texten dauert insbesondere das “scrolling“ der sich füllenden textbox sehr 
lange, besser vor Einlesen Textbox Visible auf false, danach wieder auf true. Geht so viel 
schneller. 
Abspeichern mit der Save- Taste geht so: 
if (saveFileDialog1.ShowDialog() == DialogResult.OK) 
 { 
  StreamWriter myStream1 = new 
  StreamWriter(saveFileDialog1.OpenFile(),Encoding.Default); 
  myStream1.WriteLine(textBox1.Text); 
  myStream1.Close(); 
} 
 
Die Dialoge sollten noch etwas angepasst werden: im openDialog1 folgende Eigenschaften 
setzen: 
Auf jeden Fall sollten die Filter gesetzt werden, z. B. so wie links. Immer sollte ein Filter 
„Alle“ mit *.* dabei sein, damit man immer sehen kann, was alles auf dem Verzeichnis 
vorhanden ist. Die Syntax ist: (*Bezeichner*)|*.xxx|(*Bezeichner*)|*.yyy usw. Also für Text 
und C#- Files z. B.  
Filter=Text|*.txt|C#|*.cs|All|*.*. 
In InitialDir kann das Startverzeichnis gewählt werden, in Title die Überschrift der 
FileSelectBox und in FileName der voreingestellt Name. 
 
Ganz wichtig in der SaveDialog- Komponente ist DefaultExt, die den Suffix bestimmt, wenn 
der User keinen eintippt. Dort sollte also immer .txt stehen, dann wird die Datei ohne Angabe 
eine txt- Datei.  
Ganz wichtig: der OverwritePrompt in Options sollte immer auf true gestellt werden, damit 
der User vor Überschreiben gewarnt wird. 
 
label9.Text = "Char= "+textBox1.Text.Length.ToString(); 
label10.Text = "Lines= " + textBox1.Lines.Length.ToString(); 
 
Mit den beiden oberen Zeilen werden sowohl Anzahl der Zeichen in Label9 und Anzahl der 
Zeilen in Label10 ausgegeben. Lenght ist eine Eigenschaft vom typ int.  
 
Man kann jetzt einzelne Zeilen erreichen durch Ansprechen der Eigenschaft Lines in der 
Textbox. 
Dabei benutzt man die Array- Indizierung mit [ ]. Folgender Code liest die Zeile in eine zweite 
textBox2, dessen Zeilennummer startend mit Null von einem numericUpDown eingestellt wird. 
Um Zugriffsfehler zu vermeiden, sollte vorher immer der Maximalwert des UpDown auf die 
Zeilenzahl -1 gestellt werden.  
 
private void numericUpDown1_ValueChanged(object sender, EventArgs e) 
{ 
            numericUpDown1.Maximum = textBox1.Lines.Length-1; 
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            textBox2.Text = textBox1.Lines[(int)numericUpDown1.Value]; 
} 
 
Die textBox kann nur alle Zeichen mit einen einzigen Font darstellen, die RichTextBox 
dagegen lässt Formatierungen für jedes einzelne Zeichen zu.  
 
Nun noch ein bisschen Textverarbeitung: 

Sortieren 
Es sollen alle Zeilen alphabetisch sortiert werden. Nun lässt die Textbox dies direkt nicht zu. 
Also muss man den Umweg über z.B. die Listbox machen, die kann sortieren. Eine Collection 
leider auch nicht. Damit das nicht sichtbar wird, kann man die Listbox mit Visible=false 
unsichtbar machen. Und natürlich in der Listbox die Eigenschaft Sorted=true. 
Source hinter einer Taste Sort: 
1 listBox1.Items.Clear(); 
2 for (int i = 0; i < textBox1.Lines.Length; i++) 
3     { 
4         label10.Text = "Lines= " + i.ToString(); 
5        listBox1.Items.Add(textBox1.Lines[i]); 
6   Application.DoEvents(); 
7     } 
8 textBox1.Clear(); textBox1.Visible = false; 
9 for (int i = 0; i < listBox1.Items.Count-1; i++) 
10   textBox1.AppendText(listBox1.Items[i] + "\x0d" + "\x0a"); 
11textBox1.AppendText(listBox1.Items[listBox1.Items.Count - 1].ToString()); 
Kommentar dazu:  
 
Zeile 1: Zwischenspeicher Listbox leeren. 
Zeile 2: for- Schleife zum Umschaufeln und gleichzeitigem Sortieren 
Zeile 4: Fortschrittsanzeige, sinnvoll bei langen Texten, dann dauert es sehr lange 
Zeile 5: Umschaufeln 
Zeile 6: Dieser Befehl arbeitet alle Ereignisse ab, die während der Schleife auflaufen. Damit 
wird auch ein Neuzeichnen des label10 erzwungen, sonst würde man den Fortschritt nicht 
sehen. 
Zeile 8 Start Zurüchschaufeln mit Leeren. Gleichzeitig wird die Textbox unsichtbar gemacht, 
um das sehr zeitaufwendige Scrollen zu vermeiden.  
Zeile 9: Schleife zum Zurückschaufeln 
Zeile 10: Zurückschaufeln, leider hat Textbox kein .Add(), geht nur mit TextAppend, dann 
muss aber Zeilenende mit CR und Linefeed per Escape Sequenz programmiert werden. 
Zeil1 11: Die letzte Zeile des Textes soll kein Linefeed bekommen.  
 

Leerzeilen weg 
Code hinter einer Taste mit Namen „Leerzeilen weg“. Es wird als Zwischenspeicher hier mal 
eine „Collection“ benutzt. Ginge aber auch mit Listbox wie oben. 
 
Collection<string> strcoll = new Collection<string>(); 
for (int i = 0; i < textBox1.Lines.Length; i++) 
if (textBox1.Lines[i].Length > 0) strcoll.Add(textBox1.Lines[i]); 

textBox1.Clear();// copy Back to Textbox 
for (int i = 0; i < strcoll.Count - 1; i++) 
    textBox1.AppendText(strcoll[i] + "\x0d" + "\x0a"); 
textBox1.AppendText(strcoll[strcoll.Count - 1]); // last line 
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Leider auch hier: eine Kopiermethode wie AddStrings oder meinetwegen auch CopyTo() von 
String[] Array nach Collection gibt es nicht. Dabei sind die Daten einfach nur mehrzeilige 
Texte.  

Wörter zählen 
Noch ein Codebeispiel, das oft nützlich ist: das Auffinden von Teilstrings. Damit kann man  
z.B. zählen, wie oft ein Wort in einem Text vorkommt. Dazu ist die Methode .Substring(a,b) 
der Strings noch zu beschreiben. Sie liefert einen String zurück, der im Ausgangsstring bei 
Buchstabe an Position a (Start von Null) beginnt und b Zeichen enthält. Also nach Ausführung 
folgenden Codes 
 
label2.Text = "dies ist ein probetext"; 
label7.Text = label2.Text.Substring(13, 5); 
 
steht in label7 das Wort “probe”. Ein Zeilenumbruch in Text sind zusätzlich noch einmal 2 
Zeichen (\n\r). 
Hinter der Taste z.B. „Item Search“ steht folgender Code, der in Textbox1 nachzählt, wie oft 
dort der Begriff vorkommt, der in Textbox2 steht.  
 
string item = textBox2.Text; 
int len=item.Length; 
int cnt = 0; 
for (int j = 0; j < textBox1.Text.Length-len+1; j++) 
   if (textBox1.Text.Substring(j, len) == item) cnt++; 

label9.Text = "Hits= " + cnt.ToString(); 
 
Das dauert aber leider bei großen Texten sehr lange. Sucht man in Bibel.txt (Auf ftp bei mir zu 
finden) nach dem Wort „Gott“, so dauert es Stunden.   
Etwa 5 sec dauert gleiche Suche mit folgendem leicht modifiziertem Programm: 
 
string item = textBox2.Text; 
string text = textBox1.Text; 
int len=item.Length; 
int textlen=text.Length-len+1; 
int cnt = 0; 
for (int j = 0; j < textlen; j++) 

if (text.Substring(j, len) == item) 
       { 
              cnt++; 
              label9.Text = j.ToString(); 
              label10.Text = cnt.ToString(); 

  Application.DoEvents(); 
      } 
         label9.Text = "Hits= " + cnt.ToString(); 
 
In der Schleife mit dem ca 4,6 Millionen Zeichen der Bibel wird nur in einem einfachen string 
gesucht. Dauert bei meinem Lap ca. 5s.  
Eine andere Alternative ist die Methode .IndexOf(a,b), die sehr schnell ist. Außerdem sind jetzt 
die Ausgaben in die Label, die auch sehr zeitintensiv sind, weg. Neue for- Schleife: 
            for (int j = 0; j < textlen; j++) 
            { 
                startindex=text.IndexOf(item,j); 
                if (startindex >=0)  
                { 
                    cnt++; 
                    j = startindex+1; 
               } 
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            }  
 

Jetzt merkt man die Rechenzeit kaum.  
Alle diese Teilprogramme sind in dem Verzeichnis Kurs 5# Strings zu finden. 
 

Kurs 6 Projekt Diashow 
 
Ehemals früher als Hausaufgabe, jetzt als Projekt1 wollen wir ein Programm schreiben, das aus 
einer Serie von Fotos (JPG, gif, Png in einem beliebigen Verzeichnis) in einer Diashow 
darstellen.  
Dazu braucht man als erstes einen Zugriff auf das Filesystem des Rechners. Dazu sind 
Komponenten nützlich, die auch in Visual Basic benutzt wurden. Diese sind nicht Standard in 
der Toolbox und man muss sie erst aktivieren. Das geht über das Menü „Extras  
Toolboxelemente auswählen“. Im kleinen Check-Kästchen markieren: FileListBox, DirListBox 
und DriveListBox. Sie sind zwar schon etwas altbacken, aber die notwendigen Funktionen für 
unseren Zweck stellen sie zur Verfügung. Meines Wissens will .NET diese Komponenten nicht 
mehr unterstützen, es gibt aber auch keine Alternative: Danke liebe MS-Informatiker! 
 
Die Plazierung der Komponenten soll jetzt so geschehen, dass ein automatisches Resizing 
erfolgt, und der User selbst die Aufteilung noch mit der Maus per Splitter verändern kann. Also 
folgendes Vorgehen ist zu tun: 
FileListBox auf neue Seite eines TabControl, Dock=Left. 
Dann Komponenten Splitter (Alle Windows Forms), voreingestellt ist schon passende 
Dock=Left.  
Mit einem Panel den Rest der Seite mit Dock=Fill ausfüllen. 
Auf dieses Panel dann eine DirListBox plazieren, Dock=Top. Darunter auf das Panel dann die 
Komponente DriveComboBox. 
Die drei File- system- Kompos müssen noch verbunden werden. Das geht leider nicht mehr wie 
bei Borland mit einfachem Setzen der Eigenschaften im Eigenschaftenfenster, sondern nur 
noch programmiert z. B. in dem Ereignis Form_Activated. Warum einfach, wenn es auch 
komplizert geht: Danke MS- Informatiker! 
In dem Ereignis  
private void driveListBox1_TextChanged(object sender, EventArgs e) 

{ 
            dirListBox1.Path = driveListBox1.Drive; 
      } 
schreibt man das gewählte Laufwerk (es heißt nicht drive, sondern path!) nach dirListBox.  
Um jetzt die Dateien im selektierten Verzeichnis darzustellen, muss man wieder tricksen. Die 
Komponente dirListBox liefert zwei Informationen: in .Path den geöffneten (nicht selektierten 
Path) und in .Text den selektierten Text ohne Pfadangabe. Daraus kann man dann mit 
folgendem Programm im Ereignis den selektierten Pfad errechnen und nach fileListBox 
schreiben. Man hat ja sonst nichts zu tun. Warum sollten die Informatiker auch diese 
Information gleich fertig zur Verfügung stellen. Man muss dann eben schnell folgendes 
Programm schreiben: 
privatevoid dirListBox1_SelectedValueChanged(object sender, EventArgs e) 
{ 
// in Text appears text of the selected line 
// in path appears the open path. the selected path can now be constructed: 
// if I select a path under open path: selpath=Path+/+Text 
// if I select a path above open path: selpath= find pos of text, delete 
// after text. 
string selpath; 
int pos=dirListBox1.Path.IndexOf(dirListBox1.Text); 
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//pos is Position of text, if -1 not found 
if (pos < 0) 
     selpath = dirListBox1.Path + "\\" + dirListBox1.Text; 
else 
     selpath = dirListBox1.Path.Substring(0, pos + dirListBox1.Text.Length); 
fileListBox1.Path = selpath; 
} 
 
Will man an die Daten in der FileListBox drankommen, so geht das mit der Eigenschaft Items. 
Folgende for- Schleife kopiert alle Dateien in eine TextBox: 
 
for (int i=0;i<fileListBox1.Items.Count;i++) 
 textBox1.AppendText(fileListBox1.Items[i].ToString()+ "\x0d" + "\x0a"); 
 
Jetzt soll ein kleines Vorschaufenster programmiert werden. Wenn man auf eine Datei in 
fileListBox1 klickt, soll in einer PictureBox eine Bildvorschau zu sehen sein. Also Plazieren 
eines PictureBoxauf die Seite mit den obigen Komponenten. Größe 100*100 Pixel.  
In fileListBox1.SelectedItem steht die Nummer der selektierten (blau eingefärbten) Datei. Jetzt 
kann man in einem Event FileListBox1Click diese Bilddatei nach PictureBox1laden. Syntax: 
 
string fn = fileListBox1.Text;  // selected Line 
int len=fn.Length; 
string ext = fn.Substring(len - 4, 4).ToLower(); 
if ((ext == ".jpg") || (ext == ".png") || (ext == ".bmp")) 

{ 
       pictureBox1.Load(fileListBox1.Path + "\\" + fn); 

} 
 
es wird zuvor abgefragt, ob es sich um eine Bilddatei handelt. Die Methode .ToLower() 
wandelt alle Großbuchstaben in kleine um. Der Substring- Befehl schneidet die letzten vier 
zeichen heraus.  
Der Dateiname wird mit fileListBox1.Text ausgelesen. Mit der Methode Load kann eine 
Bilddatei vom Typ *.ico, *.bmp oder *.jpg in die pictureBox1 gelesen werden.  
Die Bilder werden jetzt alle nur mit 100*100 Pixel angezeigt, man sieht nur einen Ausschnitt. 
Das ganze Bild sieht man mit der Eigenschaft pictureBox1->SizeMode=StrechImage; 
 
Die Originalbildgröße kann mit  
 
  label1.Text = pictureBox1.Image.Height.ToString(); 
  label2.Text = pictureBox1.Image.Width.ToString(); 
 
in zwei Label dargestellt werden. Das Bild ist zwar in pictureBox1gestaucht, aber im Speicher 
noch in Originalgröße erhalten.  
 
Will man jetzt noch das Seitenverhältnis erhalten,  dann stelle man die Eigenschaft „SizeMode“ 
der pictureBox1 auf Zoom.  
 
Will man jetzt noch bei Verstellung der Selektion mit den Up- oder Down- Tasten ein neues 
Bild sehen, dann  wähle man in den Ereignissen der fileListBox1 „SelectedIndexChanged“  die 
schon existierende Ereignisfunktion fileListBox1_Click. Testen Sie das Ergebnis. Wenn jetzt 
eine Bilddatei gewählt ist, wird sie in pictureBox1 angezeigt. Wenn man mit den Pfeiltasten die 
Selektion hoch und herunterbewegt, wird jeweils das aktuelle Bild angezeigt. Lädt man 
allerdings eine Datei mit einer anderen als der erlaubten Endung, passiert natürlich nichts. 
Siehe fertiges Programm in Kurs 6# Prepare HW1. 
 



Visuelle Programmierung mit C#  Prof. Dr. Bayerlein 
  

File: Kurs MS10C# Bayerlein4.6.docx  Seite 43 

Projektaufgabe 1 Diashowprogramm 
 
Schreiben sie jetzt ein Programm, dass alle Dateien aus dem gewählten Pfad in entweder 
einstellbarer Zeit (mit einem Timer und mit in einem numericalUpDpwn- wählbaren Sekunden) 
oder auf Mausklick hintereinander endlos möglichst groß (also in einem neuen Formular) 
anzeigt. Abbruch mit einem ContextMenuStrip- Menu, das mit einem Eintrag „end“ das 
Formular wieder schließt.  
 
Hinweise: 
Eigenschaften des neuen Formulars: Name=“FormDia“, FormBorderStyle=None; BackColor 
auf Schwarz. WindowState=wsMaximized. Achtung, bevor Sie es starten und mit Show() 
aufrufen, müssen Sie das Beenden programmiert haben (das ContextMenuStrip an das Formular 
binden), da das Fenster nun keine Tasten dafür mehr hat. Sonst geht es nur über Alt F4 oder 
andere Maßnamen, z. B. „Debugging beenden“ mit Shift + F5! 
Beenden mit ContextMenuStrip- Menu. Ein Eintrag „end“, mit Doppelklick in der 
Ereignisfunktion Click() das Schließen des Fensters auslösen z.B. mit Close();.  In dem 
Ereignis von FormDia namens FormClosing dann wie oben schon erwähnt den Befehl 
e.Cancel=true; programmieren, damit wird das Schließen und Löschen der Instanz verhindert. 
Stattdessen dort Hide(); programmieren. 
Um den Zugriff von FormDia zurück auf das Hauptformular zu ermöglichen, muss man diese 
Schritte tun: 
In Form1, dem Hauptformular: 
 
 
        public Form1() 
        { 
            InitializeComponent(); 
            frm2 = new FormDia(this); 
        } 
        FormDia frm2; 
 

In FormDia: 
Bei den using muss der Namespace von Form1 angegeben werden. In meinem Beispiel – kann 
bei ihnen anders heißen- : namespace WindowsApplication14 
Also in Form Dia: using WindowsApplication14; 
Wenn nicht der namespace von FormDia nicht sowieso schon den gleichen namen hat. 
Dann dort im Konstruktor die rot gerahmten Zeilen/ Teile ergänzen: 
        Form1 meinmain; 
 
        public FormDia(Form1 m) 
        { 
            InitializeComponent(); 
            meinmain = m; 
        } 
 

 
Auf FormDia eine pictureBox- Komponente ziehen, diese mit Dock=fill auf das ganze 
Formular ausdehnen. Dann auch an pictureBox1das ContextMenuStrip dranlinken.  
Jetzt kann man in einem Ereignis MouseClick  ein Bild aus der Liste von FileListBox laden. 
Um an diese dranzukommen, muss sie erst im Modifier auf public gestellt werden. 
Benötigt wird noch ein  
   public int diacnt = 0; 

mit dem der index der Filelistbox hochgezählt wird.  
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Das Laden erfolgt wie schon gehabt, alles hinter ereignis MouseClick: 
            string fn = meinmain.fileListBox1.get_Items(diacnt);  // selected Line 
            int len = fn.Length; 
            string ext = fn.Substring(len ‐ 4, 4).ToLower(); 
            if ((ext == ".jpg") || (ext == ".png") || (ext == ".bmp")) 
            { 
                pictureBox1.Load(meinmain.fileListBox1.Path + "\\" + fn); 
            } 
            diacnt++; 
            if (diacnt >= meinmain.fileListBox1.Items.Count) diacnt = 0; 
 

Jetzt sollte es schon gehen, nur in der FileListBox sollte das Pattern so gestellt werden, dass 
dort nur Bilder drin stehen, also =*.jpg;*.png;*.bmp. 
Damit gleich nach Druck auf Start-Buttom ein Bild gezeigt wird, im Click- Ereignis des 
Buttons das MouseClick- Ereignis von FormDia aufrufen. Das geht erst, wenn man dieses 
Ereignis public macht: 
public void FormDia_MouseClick(object sender, MouseEventArgs e) 
 

dann in  buttonStartDia_Click(…. 
. 
frm2.FormDia_MouseClick(null, null); 

 
  
Benötigt wird auf FormDia noch ein Timer, Interval=2000, Modifier=public, damit er von 
Form1 aus erreicht und aktiviert werden kann.  
 
FormDia, dort picturebox1.Sizemode=Zoom;  
 
Will man mit der ESC- Taste (Code 27)  schließen, muss man auf dem Formular FormDia eine 
KeyPress- Ereignisfunktion erzeugen und dort  
 
if (e.KeyChar == 27) Visible=false ; 
 
programmieren. 
Nach Klick auf die Start- Taste muss der Timer bei aktivierter CheckBox für den Timer auf 
Enabled=true geschaltet werden. 
Nun nur noch im Timer_Tick – Ereignis das mouseClick- Ereigniss aufrufen. 
FormDia_MouseClick(null, null); 

 
Beispiel des fertigen Programms in dem Verzeichnis HA1NeuV1, dort natürlich ohne Source. 
Damit in der FileListBox nur Bilddateien aufgelistet werden, sollte vorher die Eigenschaft 
.Pattern von der FileListBox auf ein passendes Filter gesetzt werden. Das Format dafür:  
*.jpg , wenn ein Typ zugelassen werden soll, wenn es mehrere sind, mit Semikolon trennen: 
*.jpg;*.gif;*.png;*.bmp. 
Ein Problem sollte noch abgefangen werden: Wenn gar kein Bild in der FileListBox ist, gibt es 
eine Fehlermeldung, diese wird noch nicht abgefangen. 

Kurs 7 Zeichnen mit dem Graphics - Objekt 

Das Graphics-Objekt 
Das Objekt Graphics dient zum pixelorientierten Zeichnen auf Komponenten als 
Ausgabeeinheiten. Jeder einzelne Pixel kann individuell definiert werden, mit komfortablen 
Methoden ist ein Zeichnen von fast beliebigen Figuren (Linien, Rechtecken, Kreisen usw.) 
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arbeiten.  
 
Der erste Versuch bietet sich an: Man nehme die fertige BitMap von PictureBox1 namens 
Image.  
 
Man kann zur Laufzeit ein Bild wie gehabt laden mit 
 
            pictureBox1.Load("Wolken.BMP"); 
 
wobei jetzt natürlich das Bild „Wolken.bmp“ im aktuellen Verzeichnis ….Debug stehen muss. 
Führt man diese Zeile aus, so wird gleich wieder das blaue Rechteck darüber gemalt, da dies in 
der Paint- Ereignisfunktion pictureBox1_Paint so programmiert ist. Beim Laden wird diese 
natürlich ausgeführt. 
Will man jetzt das Bild mit Zeichnung abspeichern, so stellt man erstaunt fest, dass 
pictureBox1 keine Save- Methode hat. Man findet aber bei Image ein .Save, nur das 
funktioniert nicht, warum weiß ich zurzeit nicht: 
pictureBox1.Image.Save("test.bmp");   // Fehlermeldung 
 
Mal ein Versuch mit einer Bitmap, z. B. so : 
 
Bitmap pic = new Bitmap(200, 200); 
 
erzeugt eine leere 200*200 Pixel große Bitmap,  
 
Bitmap pic = new Bitmap("Blumen.jpg" ); 
 
lädt das Bild aus dem aktuellen Verzeichnis und definiert eine Bitmap in der Größe des Bildes. 
Es darf kein indiziertes Farbformat sein (wie z.B. „Wolken.BMP“), dann gibt es einen 
Laufzeitfehler. Es müssen TrueColor- Bilder sein.  
 
Wie zeichnet man nun in eine Bitmap und speichert sie dann folgendermaßen ab: 
Z.B. in einer Click-Funktion könnte man schreiben: 
 
Graphics g1 = Graphics.FromImage(pic); 
Rectangle rec = new Rectangle(0, 3, 25, 15); 
g1.FillRectangle(pbrush, rec); 
 
Jetzt wird ein Rechteck nach g1 gezeichnet, nur man sieht nichts. Man kann es aber 
abspeichern, z. B. mit folgender Zeile: 
 
pic.Save("testa.bmp", System.Drawing.Imaging.ImageFormat.Bmp); 
 
Mit dem ImageFormat teilt man der Save- Methode mit, in welchem Format man es denn gerne 
hätte. Als .jpg- Datei geht dann so: 
 
pic.Save("testa.jpg", System.Drawing.Imaging.ImageFormat.Jpeg); 
 
Wenn man sich diese Dateien mit Windows-Programmen ansieht, dann ist das Rechteck zu 
erkennen, der Hintergrund ist aber schwarz, wenn man mit Bitmap(200,200) eröffnet hat, sonst 
eben das geladene Bild. Will man die Zeichnung sehen, so muss man in ein Graphics- Object 
zeichnen, das zu einer sichtbaren Komponente gehört, z.B. unser gPB, das auf die pictureBox1 
zeichnet. Der Code dazu lautet: 
 
  gPB.DrawImage(pic,10,10); 
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private void pictureBox1_MouseDown(object sender, MouseEventArgs e) 
      { 
            draw = true; 
            start = e.Location;  

} 
 
 
Ein paar Bemerkungen:  

 Die Zeichenfläche wird beim ersten Zeichnen festgelegt. Ändert man sie hinterher, 
findet keine Größenänderung mehr statt. 

 Lädt man als Hintergrund das Bild „Wolken.BMP“, so gibt es einen Laufzeitfehler. Das 
liegt daran, weil dieses Bild ein 256- Index-Farben-Bild ist. Wandelt man es in 
truecolor, so geht es. 

 Das Bild darf nicht auf SizeMode =StrechImage; gestellt werden, da dann die 
Mauskoordinaten nicht mit der Position übereinstimmen.  

 
Nun das Artwork. Im Timer sollen per Random- Generator farbige Rechtecke erzeugt werden. 
In der Timer- Funktion steht bei mir: 
 
Random r = new Random(); 
 
int x1 = r.Next(0, pic.Width);      //x point top left 
int y1 = r.Next(0, pic.Height);     // y point top left 
int x2 = r.Next(0, pic.Width-x1);   // width 
int y2 = r.Next(0, pic.Height-y1);  // height 
 
Rectangle rect = new Rectangle(x1, y1, x2, y2); 
 
int red = r.Next(0, 255); 
int green = r.Next(0, 255); 
int blue = r.Next(0, 255); 
//int alpha = r.Next(0, 255); // this value with trackbar1 
            pbrush.Color = Color.FromArgb(alpha,red, green, blue); 
 
int red2 = r.Next(0, 255); 
int green2 = r.Next(0, 255); 
int blue2 = r.Next(0, 255); 
 
p.Color = Color.FromArgb(alpha, red2, green2, blue2); 
p.Width = r.Next(1, 10); 
 
g1pic.FillRectangle(pbrush,rect); 
g1pic.DrawRectangle(p, rect); 
gPB.DrawImage(pic,0,0, pic.Width, pic.Height);//Draw on screen 
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Punkte verbunden werden. Also wird der letzte Punkt der ersten Sin- Kurve mit dem ersten 
Punkt der zweiten verbunden.  
Um dies zu vermeiden, sollte vor dem Neuzeichnen erst alter Inhalt einer Kurve mit der 
Methode clearLast() gelöscht werden.  
Eine einfache Variation liegt jetzt hinter einer neuen Taste namens buttonMulti. Folgender 
Code zeichnet immer neue Kurven: 
Außerhalb einer function:  short serie = 1; 
Dann innerhalb der Click-funktion: 
            int i, nb = 100; 
            for (i = 0; i < nb; i++) 
            { 
                chart2D1.setPoint(serie ‐ 1, i, Math.Sin(i / 16.0 * serie)); 
            } 
            chart2D1.startDrawing(); 
            chart2D1.autoScaling(); 
            serie++; 
 

Nach der 10. ten Kurve wird nicht mehr gezeichnet.  
Jetzt testen wir mal die Echtzeitzeichenfunktion: Hinzufügen eines Timers (Interval=20, 
Enabled=false) und einer Taste ButStart.  
Hinter diese Taste: 
            if (timer1.Enabled) 
                timer1.Enabled = false; 
            else 
            { 
                timer1.Enabled = true; 
                chart2D1.clearAll(); 
                chart2D1.XMax = 100; 
                chart2D1.XGap = 10; 
                chart2D1.YMax = 1; 
                chart2D1.YMin = ‐1; 
                chart2D1.YGap = 0.2; 
                serie = 1; 
            } 
 

Außerhalb:  int itemp = 0; 
In timer1_Tick: 
            chart2D1.realTimeChart((serie ‐ 1), itemp, Math.Sin(itemp / 16.0 * serie)); 
            itemp++; 
            if (itemp > 100) 
            { 
                itemp = 0; 
                serie++; 
            } 
            if (serie > 5) 
            { 
                serie = 1; 
                chart2D1.clearAll(); 
            } 
 

Dann werden nacheinander 5 Kurven in Echtzeit gezeichnet: 
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Hinter der Browse- Taste: 
    
if (openFileDialog1.ShowDialog() == DialogResult.OK) 
{ 
    webBrowser1.Navigate(openFileDialog1.FileName); 
} 
 
Die Home- Seite ist die, die beim Internet- Explorer als Home definiert ist, die Browse- Taste 
setzt eine Komponente openFileDialog1 voraus. Es läuft im Hintergrund wie zu erwarten eine 
eingebettete Form des auf dem PC installierten IE in der entsprechenden Version. Lädt man mit 
der Browse- Taste Dateien der Art pdf, doc, jpg usw., so wird je nach Installation auf dem 
Rechner entweder die Anwendung selbst geöffnet, die der Datei zugeordnet ist oder ein Viewer 
im IE wird aufgerufen und man verlässt die Anwendung nicht. 
 

Mediaplayer 
Es gibt nun keine Extra- Komponente als Mediaplayer, sondern nur ein Objekt, mit dem man 
Mediendateien abspielen kann. In .NET heißt es SoundPlayer und ist verfügbar nach 
Hinzufügen von dem Namespace System.Media : 
 
using System.Media; 
 
Hat man seinem Projekt eine Dialogkomponente openFileDialog1 hinzugefügt, dann kann man 
mit folgendem Code eine *.wav- Datei laden und abspielen: 
 

if (openFileDialog1.ShowDialog() == DialogResult.OK) 
            { 

SoundPlayer player = new SoundPlayer(); 
                 player.SoundLocation = openFileDialog1.FileName; 
                 player.Load(); 

player.Play(); 
            } 
mp3 oder videos gehen aber nicht. 
 
Die gehen aber mit einem eingebetteten Widows- Media –Player. Dann kann man alles 
machen, was der Media- Player auch kann: 
Vorgehen: 

1. Toolboxelemente auswählen COM , dort WindowsMediaPlayer suchen und wählen. 
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durchgearbeitet. Mit .Add(drv) werden Einträge hinzugefügt, in drv stehen die einzelnen 
Elemente des Stringarays. 
Nach Einlesen wird noch der Node mit C: selektiert. 
 
Jetzt generieren wir eine Funktion „ReadSubDirs“, die für jeden Knoten im Parameteraufruf 
alle Unterverzeichnisse einliest. Code. 
 
privatevoid ReadSubDirs(TreeNode node) 
        { 

DirectoryInfo[] arrDirInfo;  // Array für Subdirectories 
DirectoryInfo dirinfo = new DirectoryInfo(node.FullPath); 
try 

            { 
                arrDirInfo = dirinfo.GetDirectories(); 
            } 

catch 
            { 

return; 
            } 

foreach (DirectoryInfo DI in arrDirInfo) 
            { 
                node.Nodes.Add(DI.Name); 

} 
        } 
 
DirectoryInfo enthält dabei den vollen Namen eines Pfades, den man sich aus dem Node 
auslesen kann mit .FullPath.  Bindet man jetzt diese Funktion in die obere foreach- Schleife 
ein, so sieht der Code so aus: Die Button Click- Funktion hab ich entfernt, alles wird jetzt im 
Konstruktor von Form1() ausgeführt. 
 
public Form1() 
        { 
            InitializeComponent(); 
            treeView1.Sorted = true; 

string[] drives = Directory.GetLogicalDrives(); 
TreeNode node; 
foreach (string drv in drives) 

            { 
                node = treeView1.Nodes.Add(drv); 

ReadSubDirs(node); 
if (drv == "C:\\")               // C: selektieren 

treeView1.SelectedNode = node; 
            } 
        } 
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// die Höhe die textbeinhaltenden Rechtecks festlegen, damit die 
// letzte Druckzeile nicht abgeschnitten wird 
      rectFText.Height = anzahlZeilen * textBox1.Font.GetHeight(e.Graphics); 
 
// das StringFormat-Objekt festlegen, um den Text in einem Rechteck 
// anzuzeigen - Text bis zum nächstliegenden Wort verkürzen 
      stringFormat.Trimming = StringTrimming.Word; 
 
// legt die Druckstartseite fest, wenn es sich nicht um die 
// erste Dokumentenseite handelt 
while ((seitenNummer < startSeite) && (strPrintText.Length > 0)) 

{ 
e.Graphics.MeasureString(strPrintText, textBox1.Font, 
rectFText.Size, stringFormat, out intChars, out intLines); 
strPrintText = strPrintText.Substring(intChars); 

        seitenNummer++; 
      } 
 
// Druckjob beenden, wenn es keinen Text zum Drucken mehr gibt 
if (strPrintText.Length == 0) 

{ 
       e.Cancel = true; 

return; 
      } 
 
// den Text an das Graphics-Objekt übergeben 
e.Graphics.DrawString(strPrintText, textBox1.Font, Brushes.Black, rectFText, 
stringFormat); 
 
// Text für die nächste Seite 
// intChars - Anzahl der Zeichen in der Zeichenfolge 
// intLines - Anzahl der Zeilen in der Zeichenfolge 
e.Graphics.MeasureString(strPrintText, textBox1.Font, rectFText.Size, 
stringFormat, out intChars, out intLines); 
strPrintText = strPrintText.Substring(intChars); 
 
// StringFormat restaurieren 
stringFormat = new StringFormat(); 
 
// Dateiname in der Kopfzeile anzeigen 
      stringFormat.Alignment = StringAlignment.Center; 

e.Graphics.DrawString(this.strDateiName, textBox1.Font, Brushes.Black, 
rectFPapier, stringFormat); 

 
// Seitennummer in der Fusszeile anzeigen 
      stringFormat.LineAlignment = StringAlignment.Far; 

e.Graphics.DrawString("Page " + seitenNummer, textBox1.Font, 
Brushes.Black, rectFPapier, stringFormat); 

 
// ermitteln, ob weitere Seiten zu drucken sind 
      seitenNummer++; 

e.HasMorePages = (strPrintText.Length > 0) && (seitenNummer < 
startSeite + anzahlSeiten); 

 
// Neuinitialisierung 
if (!e.HasMorePages) 
{ 

strPrintText = textBox1.Text; 
startSeite = 1; 

      anzahlSeiten = printDialog1.PrinterSettings.MaximumPage; 
      seitenNummer = 1; 
} 
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Zusammenfassung AD- DA mit dll für ME2600, USB Orlowski: 

ME2600 
Vorher einbinden von ME2600.dll. und using System.Runtime.InteropServices; 
DA und AD haben 12 Bit Auflösung. Die übergebenen Werte bilden -10 bis +10 Volt ab in 
iValue 0 bis 4095.  
Initialisieren 
[DllImport("ME2600.DLL")] 
public extern static int me2600AOSetMode(int iBoardNumber, int iChannel, int 
iRange, int iMode); 
 

Beispiel 
ex=me2600AOSetMode(0, 0, me2600Def.AO2600_MINUS_10, 
me2600Def.AO2600_TRANSPARENT); 

 
Auf DA Schreiben 
[DllImport("ME2600.DLL")] 
public extern static int me2600AOSingle (int iBoardNumber, int iChannel, 
short iValue); 
 
Beispiel 
short outval = (short)numericUpDown1.Value; 
int ex=me2600AOSingle(0, 0, outval); 
 

Von DA Lesen 
[DllImport("ME2600.DLL")] 
public extern static int me2600AISingle(int iBoardNumber, int iChannel, int 
iMode, refshort iValue); 
 
 

Beispiel 
short val=0; 
int ex=me2600AISingle(0, (int)numericUpDownADChan.Value,  
me2600Def.AI2600_MINUS_10 + me2600Def.AI2600_SINGLE_ENDED, ref val); 
 

USB- Orlowski – Karte – alte USB 1.1 - Version 
Vorher einbinden von der USBCardFH2.dll und 
using System.Runtime.InteropServices; 
 
Initialisieren 
[DllImport("USBCardFH2.dll")] 
public extern static bool _Init(); 
[DllImport("USBCardFH2.dll")] 
public extern static bool _SetKanal2Bereich(byte a); 
[DllImport("USBCardFH2.dll")] 
public extern static bool _SetMode(byte a); 
 
 

Beispiel 
bool OK = _Init(); 
_SetKanal2Bereich(1);//bip1_4V=1, bipolar -4 bis +4Volt 
_SetMode(2);          //StartRealtime=2 
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Anschließend nach diesem Header werden die Werte der Abtastpunkte in Binärform 
übertragen. Das erste Byte ist ein vorzeichenbehaftetes High-Byte (Type sbyte), das zweite das 
vorzeichenlose low-Byte (type byte). Der Spannungswert des Punktes ergibt sich zu 
Y_zero+Y_resolution*(High*256+low) und der Zeitwert errechnet sich zu t=X_zero + 
X_resolution*num, wobei num die Nummer des Abtastpunktes ist. Das Auslesen der seriellen 
Schnittstelle muss hier mit ReadByte() durchgeführt werden. 
Manche Multimeter benötigen als Sparversion für eine Pegelwandlung auf dem DTR- Signal 
(PIN 4) eine positive Spannung, sonst geht gar nichts. Dies kann man erreichen, wenn man 
 
serialPort1.DtrEnable = true; 
 
einmal ausführt 
Auszug aus Scope – Bedienanleitung siehe nächste Seite. 
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 try 
   { 
     if (!tcpClientWAGO.Connected) 
        { 
          tcpClientWAGO.Connect("192.168.0.2",502);//tcpClient.Connect("193.175.124.132", 502); 
        if (tcpClientWAGO.Connected) toolStripStatusLabel1.Text = "Wago is connected"; 
        } 
        else MessageBox.Show("Verbindung besteht bereits","TCP Connection Info", MessageBoxButtons.OK); 
        } 
        catch (SocketException) 
        { 
          MessageBox.Show("Verb.‐aufbau nicht möglich","TCP Connection Error", MessageBoxButtons.OK); 

        } 
 

Dabei wird eine Nachricht in ein toolStripStatusLabel geschrieben, ein StatusStrip muss 
natürlich dann vorhanden sein. 
Wenn eine Verbindung gelungen ist, kann man Lesen und Schreiben mit einem 
NetworkStream: 
NetworkStream netStreamWAGO;     

 
Den muss man mit der Verbindung zusammenführen. Das Schreiben geht so: 
 
 netStreamWAGO = tcpClientWAGO.GetStream();   
 if (netStreamWAGO.CanWrite)                
 { 
    byte[] sendBytes = new byte[12]; //lokales Array mit Daten 
    netStreamWAGO.Write(sendBytes, 0, sendBytes.Length);  
 } 
 

Das Lesen geht so:   
                  
netStreamWAGO = tcpClientWAGO.GetStream();   
if (netStreamWAGO.CanRead)                   
{ 
    byte[] readBytes = new byte[tcpClientWAGO.ReceiveBufferSize]; 
    netStreamWAGO.Read(readBytes, 0, (int)tcpClientWAGO.ReceiveBufferSize);                         
}    
 

Anschließend sind im Byte –Array die Daten.  
 
Um jetzt mit den Wago –Klemmen einen DA- Wert auszugeben, muss man das Mod- Bus – 
Protokoll bedienen. Bei anderen Geräten muss man dann das entsprechend Protokoll den 
Datenblättern entnehmen.  
Das Wago- Protokoll ist den Versuchsunterlagen zu entnehmen und wird am Versuchstag zur 
Verfügung gestellt. 
 
 
 

WindfC#,  mein großes Regelungstechnik- Toolprogramm.  
Weitere Informationen kann man erhalten, wenn man sich das folgende Projekt, das auch als 
Source- Code in C# erhältlich sind - quasi als Freeware – anschaut: 
http://www.fh-
luebeck.de/Inhalt/03_Hochschulangehoerige_Ch031/04_FB_Elektrotechnik/04_Labore_und_In
stitute/63_Labor_ESA_RT/WindfCSharp/index.html 
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